
 

 

 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Geset-
zes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. 
NRW. S. 547) sowie § 1 Abs. 1 der Gemeinsamen Prü-
fungsordnung für den Master-Studiengang für das Lehr-
amt an Berufskollegs vom 06.12.2011 (Verkündungsblatt 
Jg. 9, 2011, S. 867/ Nr. 119) hat die Universität Duisburg-
Essen folgende Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für das bildungswissenschaftliche 
Studium im Master-Studiengang für das Lehramt an Be-
rufskollegs vom 09.07.2014 an der Universität Duisburg-
Essen (Verkündungsblatt Jg. 12, 2014, S. 933/ Nr. 109) 
wird wie folgt geändert: 

 

1. § 2 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

a. Die Angaben im zweiten Spiegelpunkt werden wie 
folgt neu gefasst: Modul MB: Berufspädagogische 
Forschungswerkstatt Biwi I (Praktikumsvorberei-

tung) (3 CP) 

b. Nach Satz 1 werden die folgenden Sätze 2 und 3 
angefügt:  

„Im Studiengang der großen beruflichen Fachrichtung 
Bautechnik trägt das im ersten Spiegelpunkt benannte 
Modul MA die Bezeichnung MAA. Zudem ist das Mo-
dul MAB: „Psychologische und soziologische Grundla-
gen beruflichen Lehren und Lernens“ zu studieren, 
das dem regulären Modul D des Bachelor-
Studiengangs mit der Lehramtsoption Berufskolleg 
entsprechend ist.“  

 
2. In § 2 Abs. 3 werden die Angaben des Moduls MB: 

Berufspädagogische Forschungswerkstatt Biwi I: 
Schule und Unterricht forschend verstehen und entwi-
ckeln (Vorbereitung des Praxissemesters) wie folgt 
neu gefasst:  

 

Modul MB:  Berufspädagogische For-
schungswerkstatt Biwi I:  

(Praktikumsvorbereitung) 
3 CP 

Kompetenzen:  

Die Studierenden 

 können wissenschaftliche Inhalte der Bildungswissen-
schaften, Berufspädagogik  und der Unterrichtsfächer auf 
Situationen und Prozesse schulischer Praxis beziehen 

 können einen Gegenstandsbereich der Bildungsfor-
schung exemplarisch bearbeiten und vertiefen 

 verstehen vertiefend professionelle Anforderungen schu-
lischen Erziehens und Bildens und integrieren fachdidak-
tische Aspekte 

 identifizieren praxisbezogene Entwicklungsaufgaben 
schulformspezifisch  

 kennen Methoden individualisierten Lernens und können 
diese situations- und zielgruppengerecht planen und 
durchführen 

 kennen Ziele und Phasen empirischer Forschung und 
können ausgewählte Methoden exemplarisch in die Pla-
nung von kleineren schul- und unterrichtsbezogenen  
Studienprojekten umsetzen 

 können das geplante Studienprojekt an die Rahmenbe-
dingungen der Praktikumsschule anpassen 

 

Inhalte:  

 gegenstandsbezogene Einführung in grundlegende For-
schungsmethoden  

- forschungsorientierte bzw. fallbezogene Vertiefung aus-
gewählter schul- und unterrichtsbezogener Themen-
schwerpunkte im Hinblick auf das Praxissemester  

- Planung eines Studienprojektes (auch unter Berücksichti-
gung der Interessen der Praktikumsschule) 

 

V e r k ü n d u n g s b l a t t  
der Universität Duisburg-Essen - Amtliche Mitteilungen 

Jahrgang 13 Duisburg/Essen, den 30. September 2015    Seite 575 Nr. 113 

Ordnung zur Änderung der  

Fachprüfungsordnung für das bildungswissenschaftliche Studium  

im Master-Studiengang für das Lehramt an Berufskollegs 

an der Universität Duisburg-Essen 

Vom 24. September 2015 



Amtliche Mitteilungen Nr. 113 Seite 576 

Die Angaben des Moduls PS: Praxissemester: Schule 
und Unterricht forschend verstehen und entwickeln 
(Praxissemester-Begleitung) werden wie folgt geän-
dert:  

 

Modul PS: Berufspädagogische For-
schungswerkstatt Biwi II  

(Begleitung-Praxissemester) 

4 CP  
von 25 CP 

Kompetenzen:  

Die Studierenden 

 reflektieren Beobachtungen und Erfahrungen in Schule 
und Unterricht, insbesondere mit Bezug zu ihren Studien-
projekten, systematisch vor dem Hintergrund pädagogi-
scher, psychologischer und soziologischer Theorien 

 beurteilen die Reichweite von Fragestellungen und Er-
gebnissen ihres eigenen Studienprojektes unter theoreti-
schen und schulpraktischen Gesichtspunkten 

 können Durchführung und Ergebnisse des eigenen Stu-
dienprojektes im Hinblick auf die eigene Professionsent-
wicklung reflektieren 

Inhalte:  

 forschungsorientierte Vertiefung ausgewählter schul- und 
unterrichtsbezogener Themen in den fakultativ wählbaren 
Themenschwerpunkten des Master-Moduls B im Hinblick 
auf das Praxissemester  

 Durchführung des geplanten Studienprojektes  

 Vertiefung und Anwendung forschungsmethodischer 
Grundlagen  

 

3. In § 2 wird folgender neuer Abs. 4 eingefügt:  

Im Studiengang der großen beruflichen Fachrichtung 
Bautechnik trägt das im ersten Spiegelpunkt benannte 
Modul MA die Bezeichnung MAA. Zudem ist zusätzlich 
das Modul MAB: „Psychologische und soziologische 
Grundlagen beruflichen Lehren und Lernens“ zu studie-
ren. 

 

4. § 5 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:  

(2) Die Teilnahme am Praxissemester und der dazugehö-
rigen Begleitveranstaltung des bildungswissenschaftlichen 
Studiums im Modul PS „Forschungswerkstatt Biwi II: 
Schule und Unterricht forschend verstehen und entwi-
ckeln“ sollte nur nach der erfolgreichen Teilnahme am 
Seminar im Modul MB: „Forschungswerkstatt Biwi I“ erfol-
gen. 

 

5. § 5 Abs. 3 und Abs. 4 werden wie folgt neu ge-
fasst:  

(3) Das Modul MB ist abgeschlossen mit der Bewertung 
der Vorlage der Endfassung der Planungsskizze über das 
im Praxissemester durchzuführende Studienprojekt. Die 
Planungsskizze wird i. d. R. bis Antritt des Praxissemes-
ters in einer ersten Fassung vorgelegt und am Anfang des 
Praxissemesters an die Rahmenbedingungen der Prakti-
kumsschule angepasst und anschließend in einer Endfas-
sung erneut vorgelegt. 

(4) Das Modul PS im bildungswissenschaftlichen Studium 
ist mit dem erfolgreichen Ablegen der Modulteilteilprüfung 
in den Bildungswissenschaften abgeschlossen. Die Mo-
dulteilprüfung beinhaltet eine Posterpräsentation des 
Studienprojektes inklusive seiner Ergebnisse und Reflexi-
on basierend auf der im MB-Modul erstellten Skizze des 
Studienprojektes.  

 

6. Der Studienplan (Anlage) wird wie folgt geändert: 

a. Die bisherige tabellarische Übersicht erhält die folgen-
de Bezeichnung:  
Anlage I: Master of Education für das Lehramt an Be-
rufskollegs (ohne gr. Berufliche Fachrichtung Bau-
technik): „Studienplan Bildungswissenschaften“ 

b. In der Anlage I erhalten die Module MB: „Forschungs- 
werkstatt Biwi“ und PS: „Praxissemester“ die zu dieser 
Ordnung beigefügte neue Fassung.  

c. Nach der Anlage I wird die dieser Ordnung als Anlage 
II beigefügte Übersicht (Studienplan Bildungswissen-
schaften mit großer beruflicher Fachrichtung Bautech-
nik) angefügt.  

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung 
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen - 
Amtliche Mitteilungen in Kraft. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Eilentscheids des Dekans der 
Fakultät für Bildungswissenschaften vom 22.09.2015. 

 

Duisburg und Essen, den 24. September 2015 

Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

In Vertretung 

Frank Tuguntke 

 

 



Amtliche Mitteilungen Nr. 113 Seite 577 

Anlage I: Master of Education f. d. Lehramt an Berufskollegs (o. gr. berufl. Fachrichtung Bautechnik): Studienplan Bildungswissenschaften  
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Kategorien 
Zulassungs- 

voraus- 
setzungen 

Prüfung 
Anzahl 

Prüfungen/ 
pro Modul 

MB: For-
schungswerk-
statt Biwi:  
Schule und 
Unterricht 
forschend 
verstehen und 
entwickeln 

3 
1. 
- 
2. 

MB1: Berufspädagogische For-
schungswerkstatt Biwi I: 
(Praktikumsvorbereitung)  
(fakultative Schwerpunkte) 

-Lehren und Lernen im Kontext von  
  Erziehungsanforderungen 
-Schule als Sozialisationsraum 
-Schulentwicklung 
-Diagnose und Förderung von Lern-  
  prozess. 

2 CP LV 
1. Se-

mester 
und 1 

CP 
Selbst-

studium 
zu Be-

ginn des 
2. Se-

mesters 

X  Se 2 Interdisziplinär 
erfolgreicher  

Abschluss Bachelor 

Bewertete Pla-
nungsskizze

1
 

über das im 
Praxissemester 

durchzuführende 
Studienprojekt.  

(unbewertete 
Erstvorlage vor 

Antritt des Praxis-
semesters, Überar-
beitung der Skizze 

am Anfang des 
Praxissemesters 

und Anpassung an 
die schulischen 

Rahmenbedingun-
gen der Prakti-

kumsschule, an-
schließend Abgabe 
einer überarbeite-
ten Endfassung der 

Planungsskizze) 

1 

PS:  
Praxissemester 

25 da-

von 4 CP 
aus den 

Biwis,  

13 CP 
Praxis-
semester 
8 CP aus 
den 
Unter-
richts-
fächern 

2. 

Praxissemester 13     Praktikum vorrausgegangene 
Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung 
im Modul MB und 

den vorbereitenden 
Lehrveranstaltun-

gen der Unterrichts-
fächer 

Posterpräsenta-
tion

1
  

(basierend auf der 
im MB-Modul 
erstellten Skizze 
des Studienprojek-
tes dessen Durch-
führung und Aus-
wertung dokumen-
tiert und reflektiert 
wird) 

1 
(basierend 

auf der 
Planungsskiz-
ze aus Modul 

MB) 
PS III: Berufspädagogische For-
schungswerkstatt Biwi II: 
(Begleitung Praxissemester)  

4 X  Se 2 Interdisziplinär  

1
  genauere Informationen zur Zusammensetzung der Modulabschlussprüfung können dem Modulhandbuch entnommen werden  



Amtliche Mitteilungen Nr. 113 Seite 578 

 

Anlage II: Master of Education f. d. Lehramt an Berufskollegs (m. gr. berufl. Fachrichtung Bautechnik): Studienplan Bildungswissenschaften 

Modul 
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Kategorien 
Zulassungs- 

voraus- 
setzungen 

Prüfung 
Anzahl 

Prüfungen/ 
pro Modul 

MAA
1
: Lehr-/ 

Lernprozesse in 
der beruflichen 
Aus-/ 
Weiterbildung 
verstehen, 
entwickeln u. 
analysieren 

4 1. 

MAA1: berufliche Kompetenzentwick-
lung u. prof. Handeln in beruflichen 
Bildungsprozessen 

2 X - BL 2 Berufspädagogik 

erfolgreicher 
Abschluss  
Bachelor 

Modulabschluss-
prüfung über den 
Gesamtinhalt des 
Moduls in Form 

eines Modulport-
folios

2
 

1 

MAA2: Classroom Management 2 X - Vo 2 Psychologie 

MAB
3
: psycho-

logische und 
soziologische 
Grundlagen 
beruflichen 
Lehren und 
Lernens 

6 1. 

MAB1: Lehr- Lernpsychologie 2 X - Vo 2 

Grundlagen Psy-
chologie, Soziolo-
gie und Berufs-
pädagogik 

erfolgreicher 
Abschluss Modul 

A  
und B 

Klausur (90 min) 
über Vo MAB1 
und MAB2 (50%)  

2 

MAB2: Pädagogische Diagnostik 2 X - Vo 2 

MAB3: Berufliche Sozialisation 2 X - 

Blended-
Learning 

mit 
Präsenz-
veran-

staltungen 

2 

Modul-
Teilprüfungen 
durch Teilnahme 
und sonstige 
kleinere Teilleis-
tungen 

Fakultatives Tutorienangebot zu den 
Vo 

         

                                                           
1
 Die Modulbezeichnung ist abweichend zu den Modulbezeichnungen anderer Fächerkombinationen im Lehramt Berufskolleg 

2
 Genauere Informationen zur Zusammensetzung der Modulabschlussprüfung können dem Modulhandbuch entnommen werden. 

3
 Die Modulbezeichnung ist abweichend zu den Modulbezeichnungen anderer Fächerkombinationen im Lehramt Berufskolleg. Es ist äquivalent zum Modul D im Bachelor-Studiengang mit Lehramts-

option und ist nach den Regelungen der gültigen Fachprüfungsordnung des Bachelorstudienganges zu studieren und abzuschließen.   
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Modul 
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Kategorien 
Zulassungs- 

voraus- 
setzungen 

Prüfung 
Anzahl 

Prüfungen/ 
pro Modul 

MB
2
: For-

schungswerk-
statt Biwi:  
Schule und 
Unterricht 
forschend 
verstehen und 
entwickeln 

4 
1. 
- 
2. 

MB1: Berufspädagogische For-
schungswerkstatt Biwi I: 
(Praktikumsvorbereitung)  
(fakultative Schwerpunkte) 

-Lehren und Lernen im Kontext von  
  Erziehungsanforderungen 
-Schule als Sozialisationsraum 
-Schulentwicklung 
-Diagnose und Förderung von Lern- 
  prozess. 

2 CP LV 
1. Se-

mester 
und 2 

CP 
Selbst-

studium 
zu Be-

ginn des 
2. Se-

mesters 

X  Se 2 Interdisziplinär 
erfolgreicher  

Abschluss Bachelor 

Bewertete Pla-
nungsskizze

1
 

über das im 
Praxissemester 

durchzuführende 
Studienprojekt.  

(unbewertete 
Erstvorlage vor 

Antritt des Praxis-
semesters, Überar-
beitung der Skizze 

am Anfang des 
Praxissemesters 

und Anpassung an 
die schulischen 

Rahmenbedingun-
gen der Prakti-

kumsschule, an-
schließend Abgabe 
einer überarbeite-
ten Endfassung der 

Planungsskizze) 

1 

PS:  
Praxissemester 

25 da-

von 4 CP 
aus den 

Biwis,  
13 CP 
Praxis-
semester 
8 CP aus 
den 
Unter-
richtsfä-
chern 

2. 

Praxissemester 13     Praktikum vorrausgegangene 
Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung 
im Modul MB und 

den vorbereitenden 
Lehrveranstaltun-

gen der Unterrichts-
fächer 

Posterpräsenta-
tion

1
  

(basierend auf der 
im MB-Modul 
erstellten Skizze 
des Studienprojek-
tes dessen Durch-
führung und Aus-
wertung dokumen-
tiert und reflektiert 
wird) 

1 
(basierend 

auf der 
Planungsskiz-
ze aus Modul 

MB) 
PS III: Berufspädagogische For-
schungswerkstatt Biwi II: 
(Begleitung Praxissemester)  

4 X  Se 2 Interdisziplinär  

1
 genauere Informationen zur Zusammensetzung der Modulabschlussprüfung können dem Modulhandbuch entnommen werden  

2
 die Creditierung in diesem Modul ist abweichend zu der in anderen Fächerkombinationen 
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Kategorien 
Zulassungs-

voraussetzungen 
Prüfung 

Anzahl 
Prüfun-
gen/pro 
Modul 

MC: 
vertiefende 
Aspekte der 
Berufspädago-
gik im Kontext 
von Evaluation, 
Steuerung u. 
Bildungs-
forschung 

7 3. 

MC1: Struktur, Evaluation und Ent-
wicklung des dt. Schulsystems 

2 X  BL 2 Pädagogik 

Abschluss  
Bachelor 

Modulabschluss-
prüfung über den 
Gesamtinhalt des 
Moduls in Form 

eines Modulport-
folios 

1 

MC2: Struktur, Evaluation und Ent-
wicklung von Institutionen der berufli-
chen Bildung im internationalen bzw. 
europäischen Vergleich 

2 X  BL 2 

Berufspädago-
gik 

MC3: Ausgewählte vertiefende The-
men der Berufspädagogik u. Berufs-
bildungsforschung:  
- Vertiefende Aspekte d. berufl. Soz. 

i. Kontext berufsb. Institut. oder 
- Paradigmen der Berufs- und Wirt-

schaftspädagogik u. Auswirkungen 
auf berufl. Bildungsprozesse oder 

- Konzepte und Methoden berufl. 
Lehr-/Lernprozesse i. Kontext be-
rufsb. Institut der Aus- u. Weiterbil-
dung oder 

- Prof. Umgang mit Beanspruchung u. 
Belastung im Lehrer-/innenberuf 

3  X 

 
 
 
- BL 

 
- BL 

 
 

- BL 
 
 
 

- Se 

2 

Master-Arbeit 19
4
 4.  

erfolgreicher Ab-
schluss Bachelor 
und der Module 
MAA und MAB im 
Master sowie 
erfolgreicher 
Abschluss des 
Praxissemesters 
und Erwerb wei-
terer 35 Credits 

Verfassen einer 
wissenschaftli-
chen Arbeit im 
Umfang von 80 
Seiten innerhalb 
einer Frist von 15 
Wochen 

 

 

Summe CP 
Gesamt:  

40 (davon: 21 Biwi; 19 Master-Arbeit) 
und 4 von 25 CP Praxissemester 

 
Summe  
Prüfungen:  

6 

 

                                                           
4
 Die Creditierung ist abweichend zum regulären Studienplan (Anlage 1) anderer Fächerkombinationen im Lehramt Berufskolleg 


